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(Erfolg ~2înbeter
2ïïit unferem flogen Ôreiheitspnn,
2Bir roollen damit nicht protjen
Gehau' ich 3ur3eit 3um (Slfafr hin, [gern.
Go möcht' ich mich gründlich h rank är-

2öie ijt man eifrig und feroil
(3n Safel und der ßnden)
3m ungehemmten Cakaienfltjl
5)en alten 2Tachbarn 3U fchanden.

Golang er da roar, nahm man, roas
2ïïan bekommen könnt'. Grbarmen 1

3et)t leipet man fich fto'3 den Gpa(j.
Öür ôrankreich 3U erroärmen.

2TIich dünkt, an diefem üppigen 2ïïai

Gchon frühe Sröfle nagen
3fl erfl der erfte Cärm oorbei,
2öird man oerfchiedenes fragen.

2Sas nut)t uns diefer Clebergang?
2Sas bringt er 3ur Vollendung?
Clnd unterdeffen fei mein Gang
2iuftakt 3ur 2ïut)anroendung. ach. a*

1

3#

lieras -Sport -Cisaretten
raucht jedermann mit Genuss!

1798

Beleuchtungs - Centrale
Elektrische Licht- und Kraftanlagen.

Sonnerien, elektrische Uhren, Haustelephone
(Pat. lautsprech. Telephon), Beleuchtungskörper,

Glätteeisen, Heiz- u. Kochapparate,
sowie sämtliche elektrische Fournituren.

Verkaufs-Lokale:
Bureau, Lager und Verkauf: Zeughausstrasse

41. Telephon Selnau 45.28.
Filialgeschäft: Schmidgasse 4, Ecke

Limmatquai 46. Telephon Hottingen 52.27.

Eipparle & Gie., Zürich.
Uebernahme von Anlagen in der ganzen
Schweiz. Man verl. Kostenvoranschläge.
Versand nach Auswärts per Nachnahme.

Verfangen Sic überall

Mit niemals versagender Bronzefeder

Besugs-quellen werden nachgewiesen durch
Alexander Brero Zumikon bei Zürich

Frau H. Fehr-Stolz
zur Fortuna Herisau

Spezial-Versandhaus von Schweizer Alpenkräutern
Gegründet 1903. Prospekte gratis. 1846

Schon in 5 bis 8
Tagen einen blendend

reinen, ju-
gendfriBchen Teint

Gebraucht
Serena"Gleich nach dem

ersten Tage der
Anwendung tritt
eine auffallende

Teint -Verschönerung
ein, die Haut

wird sammetwelch
und zart. Beseitigt
sicher alle lästigen Hautfehler, wie
Sommersprosten, Falten, Narben,
Säuren, Flechten, Röte, lästige
Nasenröte etc. und ist absolut
unschädlich. Alleinverkauf gegen
Nachnahme n Fp. 4.50 und 6.75.

Bei Nichterfolg das

Geld zurück.

Lausanne.

Gebrauchte 1906

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gebr. Schreibmaschinen
G. Freudenberg, Zürich s,

Seefeldstr. 21.

Telephon Hottingen 3795.

Uhren und Bijouterie

Trauringe
Wwe. C. F. Johannsen
Zur Weltuhr, Zürich 1

61 Niederdorfstrasse 61.

mr Gesicht
verschönern wir in 1 2 Sitzungen
durch Auffüllen. Hohle Wangen
werden voll, Sattel- und Bogennasen
für immer gerade. Sicherer Erfolg.
Behandlung d. Arzt. Auskunft kostenlos.

Nach auswärts Marke beilegen.

Institut f. Profilverbesserungen

Vertr, Bosshardt, Züricli, Uraniastr. 24

Wer

Automobile
kaufen will oder zu verkaufen hat,
wende sich vertrauensvoll an die

1787

Automobil-Garage MERKUR", Weinfelden
(Inh. : A. ÖAURWEIN. Gegründet 1890)

Mechan. Reparatur- Werkstätte für Wagen aller Marken
Pneus, Autol, Benzol, Vulkanisation, autog. Schweissung

Ostschweiz. '

Rendez-vous-Platz
der Automobilisten

Ia Küche u. Keller, moderne Zimmer, Gesellschafts-Lokale
Billard elektr. Licht Zentralheizung Telephon 43

Im Hause Hotel MERKUR:

Soeben erschienen: IUI

*******

Musikalische Edelsteine!!
enthält moderne und beliebte Werbe in drei Abteiinngen.

1. Opern, Operetten und Possen (grösstenteils mit vollständigem Text).

2. Salon- und Tanzmusik.
3. Heitere und ernste Lieder.

AUS DEM INHALT:

Potpourri mit überl. Text aus Bajazzo"
Ein Walzer muss es sein* aus Die Rose von Stambul"
Wenn die Veilchen wieder spriessen' \ Der Soldat der Marie"
Spiegelein, Spiegelein in meiner Hand / "
Du bist meine Freude"
.Zwei Fusserl zum tanzen" [ aus Fürstenliebe"
Du mein Schönbrunn"
Dein auf ewig- 'aus Die tolle Komtess"
Junges Herz, lass die Liebe ein J '
Wienerin! Wienerin! 1

Lang, lang Ist's her"
Heute Nacht, wenn die Sterne gluh n" J " *
Lösch' die Lampe aus" aus Nachtfalter"
Siegmunds Liebeslied aus Die Walküre"
Sérénade, Walzer von Métra, Stille Wünsche, Nocturne von Lange

Die Liebeslaube" von Hoschna, Heimlich, still und leise" von P. Lincke

,,Lleb' mich und die Welt ist mein" von Ernst Ball
Wiegenlied Guten Abend, gute Nacht" von Johannes Brahms

Ich Hebe dich" von Erick Meyer-Helmund
Flieg' auf, flieg' auf, Frau Schwalbe mein" von Franz Abt

sowie weitere 26 Werke beliebter Komponisten für Klavier, resp. für Gesang mit
Klavierbegleitung, die einzeln gekauft zirka Fr. 100. kosten und die Ihnen hier in einem

Prachtband von zirka 200 Seiten, deutlich und sauber gestochen und gedruckt,

zum Preise von nur -L'"I*. XO.OO^der Band geboten werden.

Das ganze Werk steht in jeder Beziehung konkurrenzlos da und ist gegen
Nachnahme bei der Expedition dieses Blattes erhältlich. Wenn keine Nachnahme-

Sendung gewünscht wird, so ist der Betrag von Fr. 10.80 auf Postcheck - Conto
VIII/2888 JEAN FREY, ZÜRICH, einzuzahlen.

Erfolg- Anbeter
Aîit unserem stolzen Treineitssinn.
Wir wollen äamit nicbt protzen
Scbau' icn zurzeit zum Elsaß bin. sgern.

So möcbt' icii micb grünöiicb k rank är-

Wie ist man eifrig unä servil

(In Basel unä äer Enöen)
Im ungebemmten Lakaienflgl
Den alten Aacbbarn zu scbänöen.

Solang er äa war. nabm man. was
Man bekommen konnt'. Erbarmen I

Ieht leistet man sicb stolz öen Spoß.
Sür Trankreicb zu erwarmen.

Micb äünkt. an äiesem üppigen Mai
Scbon srübe Tröste nagen
Ist erst äer erste Lärm vorbei.
Wirä man verscbieäenes sragen.

Was nutzt uns äieser (tedergang?
Was bringt er zur Aollenöung?
(tnä unteräessen sei mein Sang
Auftakt zur Autzanwenöung. Acn. aa,

kenz-Hort-ciMtteil
rllvcdt WeiMim mît Levlltt!

179«

iMlàîls l-ielit- unl! KsSftanliZxgn.

Lonnsrisn, eiektriscks llbrsn, kisustelepkone
(pst. lautspreck. Isispbon), lZelsucktungs-
körper, (ìiâttssisen, biei?- u. I^ocbsppsrste,
sowie ssmtlicbe elsktriscbs fourniture».

Verilsufsl-iikolts :

lZuresu, l-sZor unci Vsrksuk: ^sugksus-
str»sse 4i. leiepbon 8einsu 4Z.28.

flliälsesokskt: 8cbmicigssss 4, Leke I-im-
mstqusi 4à. Isiepkon Hattingen 52.27.

eîflpsi'Iv S» vie., Zürlvk.
Uobernskms von Anlägen in cier gsnzien
8cbwei?. lVlsn vsri. I^ostenvorsnsckiâge.
Verssnci nack Auswärts per I^acbnsbme.

VàMnîieiidemli

rlil semais versazsricler rZronie^ecier

^iexânctel- vrer-c) ^i^imikOn dei àcti

krau Vîltl. keHr«î
rur i7oriuns «erîssu

8ps^iaI-Vki'8anl!uau8 von 8vkv,ki?kl- Alpenlcrâutkrn
lZosrnnàot 1903. Prospekts gratis. 184«Z

^àzsn einen dien-

zsnàkrisodsn Dsint
<Zsbr->,uodt

ersten 'rîczs àe:
ànvenàung tritt
eine suàllenàe

relnt -Verscnörier-
unx à, àie Làut
virà ssrninetvelcri
unà ^srt. Ssseitixt
sicker -cli« lästigen Ls.utked1er, vie
8orarrierzpr<>»»en, sslten, !><srben,
Sàurea, bleckten, köte, IZsticre
^»»enröt« ete. unà ist -cbsolut un-
scdààUed. ^I1einver1c».ul ges-en
k<->.cdnàrns à. 4,Sl> unà jZ.7S.

Soiràiitsrfc,l9 ciss

Qslâ 2urliok.

I.»u»»nna.

1SVL

Voi-tlsuß Voi»miot!ung

xebr. Svni»oil>n,»soninvn
L. <?I»«uâoniI«I'0, Zürick d,

Seeislàstr. 21.

làn unll kijoutklik

Irsurmge
ins«o. ll. t^. ^onannson
lìî,- Vìikituili'. liisiel!

61 dljsàsràoristra,sss KI.

mr SeM
vor8vbönvrn vir in 1 2 Lit-uriAeri
äurck ^.utküllen. ltokle Wanden
veràen voll, Làl- unä LoZeiinssen
ttir immer xerscle. Lieberer LrkolA.
LebitnötunA ä. /^r^t. /Xuskunkt kosten-
los. lXscb zusv/ârts iVlgrke beilegen.

In8î!îll! ?rosî!vksvk88ôi'l!litZkli

Vtà Kll88>lgsllt,lijà, Utsnîg8ît. 24

Ws»-

venàs sicd verti-cuensvoll s.n à
Z.7S7

Automobil «Zsrsze ../^i2kî K»U kî". Vi/eiàlcsen
llnd. I á.^Làvk^VLI^ SsAriinàst 1890)

vstscnvei?.
kîSNlis?-V0U«-r'I»tî
cler àutomodlilstvri

Lillsrà slektr. ì,icdt ^en>r^U>ei?.unß relepàon 43

IIII

vatdàlt moâsrav à deUodtv Verde !a âroi ádtvitllatzvll.

t. Opern, Operetten unci Possen (grösstenteils mit vollstâncligsin Isxt).
2. 8»lon- unâ ^snziniusik.
3. Heitere unâ ernste ic.isâer.

^cv8 Vl2ivl INtt^i-I:
Potpourri mit überi. ?ext aus lZsjs??o"
Lin WslTsr muss es sein' »us vis Hose von Stsrnbul"
^enn ciie Veiicàn wiecier spriessen' i^ ^ z^st ->°r i»-r,e"
8piegslsin, 8piegelem m meiner ttsnci / "
Du bist meine krsucle"
,?wei Busserl Z!um tsn?en" sus fürstenilobo"
«Du msin 8ckönbrunn" I

Dein suk ewig- 'aus Die tolle Comtess"
»sunZes bisrT, lsss ciis l-isbe sin "
.Wienerin VVisnerin t ^ ^,
bleute Inscrit, wenn ciis Ltsrne Ziuk n° i « s, s

,l.öscb' äis l.smpe sus' sus l>sc:ktkslt-er"
àieizmunâs l-isbesliecl sus ,,l>is ^Vslllürv"
Serensâe, V/sI?er von Netrs, Stille >Vürisotie, Nocturne von l-sngs

vie Llebeslsube" von bioscbns, rleimllok, still unâ leise" von p I-inoko

l^Ieb' mioti uoâ äis ^Vslt ist mein" von lernst IZsII

Vl/iejronlieâ Liuten /Xbsnci, gute Insekt' von jobsnnos IZrskms

loti lieds äiek" von IZriok lVIever-kisimunci

flies' »uk, kliss' suk, frsu 8olivslbe meln" von ?rsn? >Vbt

sowie weitere 2K tttV«rtUiS beliebter Komponisten kür r<.>»vier, resp, kür (Zesang mit I^ls-

Vierbegleitung, ciie einzeln gsksukt Ziirks kr. liillll. kosten unci ciie Ibnsn kier in einem

priBtSkidilNll von ?irks 200 Zeiten, cieutlick unci ssuber gestocken unci geciruckt,

zium prois« von nur ^ 1^. Z.O.SO°cier lZsnci geboten wercien.

Oss ganzie Werk stekt in jecier ksziiebung konkurrenzlos cis unci ist gegen I^sek-
nskme bei cier tlxpsâition âleses IZlstte« erbâltlick. Wenn keins rtscknskme-
8enciung gewünsckt wirci, so ist cier kstrsg von fr. lv.80 suk postvksolc - Lonto

VIII/2888 iffi^ev, XVIîlLN, sinTUTsblsn.
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